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BolſchewiſtenDämmerung
Die Stimmen die aus Rußland zu uns dringen ſind

erſchütternd Das Land befindet ſich in rer Elend
und ſchreit nach der Hilfe der Welt Kein Wunder daß die
Unzufriedenheit mit den politiſchen Machthabern ihren
Gipfelpunkt erreicht Das ruſſiſche Blatt Sloboda äußert
die Anſicht daß der Sturz der Sowjetregierung noch in
dieſem Jahre erfolgen müſſe da die Räterepublik dem An
ſturm der rechtsſozialiiſtſchen und Kadettenkreiſe nicht mehr
widerſtehen könne zumal die Lebensmittelkriſe ihre Lage
erſchüttert habe Demgegenüber bekunden die Regierendendas Bedürfnis ſich und re Grundſätze zu rechtfertigen und
ihre Regierungsweiſe zu verteidigen Das ſechſte Heft der in
deutſcher Sprache erſcheinenden Sowjetzeitſchrift Ruſſiſche
Korreſpondenz iſt ganz dieſem Zwecke gewidmet Lenin
ſelbſt hat zwei Beiträge beigeſteuert ie Bolſchewiſten

en das können ſie jetzt nicht gehe in Abrede ſtellen ſich
eit Frühjahr 1921 gezwungen geſehen ein Stück der alten
kapitaliſtiſchen Wirtſchaftsweiſe nach dem anderen wieder

einzuführen ein Stück des bolſchewiſtiſchen Z3wangsweſens
nach dem anderen abzuſchaffen Jn dieſem ſchrittweiſen
Nachgeben den Forderungen der Wirklichkeit liegt
das offene Eingeſtändnis von der Andurchführbar
keit der kommuniſtiſchen Lehre in der Welt
der Tatſachen Und ſo wird aus dem Rechtfertigungs
feldzug der bolſchewiſtiſchen Machthaber jetzt eine ſchwere
Anklage gegen die Menſchengruppe die die erdrückende Ver
antwortung ihren Minderheitswillen der Mehrheit ihres
Volkes aufzuzwingen zu übernehmen den Mut hatte während ſie jetzt zu fäg ſt ſich zu dem was ſie begangen hat

zu bekennen Aus Mißerfolgen zu lernen iſt ein Zeichen von
Klugheit und ein Zeichen von Mut und Stärke iſt es wenn
man die begangenen Fehler rer und den Willen es
beſſer zu machen offen kundgibt Keines von beiden haben
die derzeitigen Machthaber Rußlands aufgebracht Solange
für das ruſſiſche Wirtſchaftsleben von der Betätigung einer
beſſeren Einſicht 3 etwas zu hoffen war blieben ſie taub
und blind gegen dieſe beſſere Einſicht und gaben es ſchließ
lich nur auf weiter mit dem Kopf gegen die Wand zu
rennen weil ſie fürchteten ſich den Kopf dabei zu zerſchmet
tern Und wenn ſie jetzt ſich ſcheuen einzugeſtehen daß ſie

dieſes Anrennen teilweiſe eingeſtellt haben ſo wollen ſie
damit nur ihre Nachbeter im Auslande über dieſe
Tatſache hinwegtäuſchen So ſetzen ſie alles daran vor der
übrigen Welt den ungeheuren Vorwurf zu vertuſchen der
doch eigentlich in der Feſtſtellung liegt daß all die entſetz

pfer an Menſchenleben und Menſchenglück die der
ruſſiſche Bolſchewismus vor ſeinem Götzenbild geſchlachtet
hat umſonſt dargebracht worden ſind Wären die derzeitigen
Gewalthaber fähig geweſen rechtzeitig der Stimme der Ver
nunft Gehör zu geben wäre dem ruſſiſchen Volk unſägliches
Leid erſpart geblieben und das jetzige Elend wäre gewiß
nicht über das unglückliche Land hereingebrochen

Angeſichts der fürchterlichen Verantwortung werden die
bolſchewiſtiſchen Gewaltherren feige und klein und ſie ver
ſteigen ſich dazu den Nachweis zu führen daß der Bolſche
wismus nie etwas anderes gewollt habe als was r jetzt
nach der Mauſerung vornimmt Jetzt geht eine Beſeitigung
der im Kriegslärm angehäuften Verzerrungen der richtigen
Richtungslinie vor ſich und es findet ein Ausrichten dieſer
Linie ſtatt Daß man die bäuerliche Wirtſchaft die Klein
induſtrie und das Handwerk und auch den Handel in Ruß
land bolſchewiſiert ſozialiſiert hatte das war beileibe nicht
die Abſicht der Bolſchewiſten ſondern daran ſind alle mög
lichen anderen Leute ſchuld Jetzt hat man auf dieſem Ge
biete den Rückweg zur freien Betätigung im Sinne der
normalen Wirtſchaftsfreiheit wieder beſchritten Wir haben
niemals etwas propagiert was einer völligen Nationaliſie
rung jeder induſtriellen Produktion gleichkäme ſagt der
Bolſchewismus heute und weiter verteidigt er ſich Für den
Bauern muß ſeine private Wirtſchaft lohnend ſein wenn er
die Wirtſchaft in größerem Maße betreiben ſoll als dies
für den Bedarf ſeiner eigentlichen Familie notwendig iſt
d h damit auch genügend Lebensmittel für die Arbeiter und
Rohſtoffe für die Jnduſtrie geſchafft werden könnenDie Bolſchewiſten ſind alſo nach ihrer Behauptung n

unſchuldig an der kommuniſtiſchen Verheerung jener Wirt
ſchaftsgebiete und kaltlächelnd verſuchen ſie uns glauben zu
machen daß das Bürgertum die Verantwortung für
die jetzigen Zuſtände zu tragen habe Aus böſem
Willen gegen die Bolſchewiſten habe ein ch nach dem
andern ſeine organiſatoriſche Tätigkeit eingeſtellt und alle
dieſe Menſchen Familien und Berufsſtände ſeien demnach
z ermaßen freiwilli S gegangen Das Welend in Rußland ſei alſo c ießlich nichts anderes als Tücke

egen die derzeitigen Machthaber die nunmehr genötigt
eien in die Breſche zu ringe und überall zu nationali
ieren Davon daß noch im Dezember 1920 das Präſidium
es ruſſiſchen oberſten Volkswirtſchaftsrates die Nationali

ſierung ſämtlicher Unternehmungen in denen mehr als 5
w 10 Arbeiter beſchäftigt verfügt hatte davon wiſſen die
olſchewiſten heute ſcheint s nichts mehr Allerdings hat

der Rat der Volkskommiſſare und das bezeichnet eben be
ſonders deutlich die Umkehr dieſen Beſchluß im Mai 1921
wieder aufgehoben und der Kleininduſtrie ihre Be

a heit wieder gegeben Leider vergeſſen die Ver
teidiger der Bolſchewiſten zu erwähnen da
Großinduſtrie und zum Teil bereits im Groß
handel die bolſchewiſtiſchen Theorien inzwiſchen wieder
verlaſſen worden ſind

ngeſichts der er diedeutſche Oeffentlichkeit beſchäftigen und die Fachkundigen be
unruhigen und die
beziehen die der che Bolſchewismus noch

auch in der

halle Dienstag den 16 Auguſt 1921 Einzelpreis 30 Pfg

gegenſtände der wenig Betätigung feſtgehaltenwiſſen will bedeuten jene a frdrungzn in der Ruſſiſchen
Korreſpondenz eine dringliche Warnun g vor un
berechenbaren ungeheuer gewagten Verſuchen mit den wich
tigſten Gütern des Wirtſchaftskörpers eines Volkes Und
ſo hat die Verteidigung des bolſchewiſtiſchen Syſtems ganz
offenbar noch den Zweck die Anhänger des Bolſchewismus
in Weſteuropa zu betäuben damit ſie in ihrem vom Bolſche
wismus glücklich verſchont gebliebenen Ländern ja zu den
ſelben vernunftwidrigen Verbrechen das die ruſſiſchen Bol
ſchewiſten ihnen vorgemacht haben entſchloſſen bleiben
mögen Daß dadurch die vBolſchewiſten Dämmerung nicht
aufgehalten werden wird erſcheint uns gewiß und der ge
ſunde Sinn des deutſchen Volkes wird dazu beitragen uns
die Leidensſchule unſeres tief bedauernswerten öſtlichen Nach
barn zu erſparen

Franzöſiſche Lügen aus Oberſchleſien
Agence Havas verbreitet heute eine Reihe von

Senſationsnachrichten aus Oberſchleſien So wird in einem
Telegramm aus Beuthen geſagt daß in den letzten Tagen
Stoßtruppler auf der Straße von Lesnica mehrere Mitglieder
des örtlichen Abſtimmungsausſchuſſes angegriffen hätten
Einem von ihnen war es gelungen zu entfliehen die anderen
ſeien getötet Jhre Leichen ſeien in die Oder ge
worfen worden Die Namen der Opfer werden genau
angegeben Jn einem Walde in der Nähe des Dorfes
Wolszowa ſei eine Leiche ohne Kopf gefunden worden
die ſpäter identifiziert werden konnte Eine deutſche Unter
ſuchungskommiſſion habe auf Selbſtmord geſchloſſen Jn
Amalienhof hätten Stoßtruppler mehrere Polen
erſchoſſen weil bei ihnen Papiere gefunden wurden aus
denen hervorging daß ſie Angehörige der Hallerarmee
waren Die Opfer ſeien gezwungen worden ihre Gräber
ſelbſt zu ſchaufeln Aus Hindenburg werde gemeldet
daß die Bewohner von Hindenburg und Gleiwitz in einer
großen Manifeſtation den Wunſch ausgeſprochen hätten mit
Polen vereinigt zu werden Die Entſchließungen von vier
großen Verſammlungen unterſtrichen die Uebereinſtimmung
dieſes Wunſches mit den Beſtimmungen des Vertrages von

e Jm Bezirk von Gleiwitz wo der deutſche Terror
von Taes mögtte geweſen die Verſammlung in 72 Gemeinden zu

organiſieren Die Entſchließungen trügen die Unterſchriften
der Bürgermeiſter und das Amtsſiegel der Gemeinden

Kuhe in Oberſchleſien
Nach den hier vorliegenden Nachrichten iſt zur Stunde

in Oberſchleſien alles ruhig trotz des großen Gefühls der
Enttäuſchung das die weitere Hinausſchiebung der Ent
ſcheidung über Oberſchleſien in der geſamten Bevölkerung
hervorgerufen hat Bis zum 8 Auguſt war allerdings die
Gefahr eines neuen polniſchen Aufſtandes ſehr groß Der
für dieſen Tag als Einleitung der neuen Aktion geplante
Generalſtreik iſt jedoch vor allem an der Kampfes
müdigkeit der polniſchen Bevölkerung geſchei
tert Die Gefahr eines neuen Aufſtandes liegt alſo weniger
bei der Maſſe der polniſch geſinnten Oberſchleſier als viel
mehr bei den noch amtierenden polniſchen Aufſtandsbehörden
die angeblich nur Liquidationszwecken dienen ſollen Jn
Wirklichkeit zielt aber ihre Tätigkeit dahin durch lokale
Zwiſchenfälle die deutſche Bevölkerung zu provozieren und
ſie zu Unbeſonnenheiten zu verleiten Deutſcherſeits hat man
aber die Abſichten der polniſchen Aufſtandsbehörden durch
ſchaut Alle deutſchen Stellen ſind bemüht die Bevölkerung
zur Ruhe zu ermahnen damit derartige polniſche Pläne zum
Scheitern kommen Zur Beruhigung der Bevölkerung wird
auch beitragen daß die deutſche Regierung von morgen ab

die a in er in Oberſchleſienin Kraft ſetzt Die deutſche Bevölkerung tut alſo alles um
die oberſchleſiſche Bevölkerung in Ruhe zu halten

Die Beſatzungskoſten

Die e d eige a hat ſich dem Jntranſi
eant zufolge dahin geeinigt daß die Koſten für die alli
erten Militärkommiſſionen in Deutſchland auf

eine Pauſchalſumme von jährlich 240 Millionen
Goldmark feſtzuſesen ſeien

Nach dem Temps ſoll die von der interalliierten
Finanzkonferenz angenommene Grundziffer der täglichen
Koſten für einen Soldaten der Beſatzungsarmee der bis
herige Satz für einen franzöſiſchen Soldaten ungefähr
16 Franken täglich ſein Zu dieſer Grundziffer kommt ein
Zuſchlag von zwei Goldmark für einen Soldaten Englands
und von drei Goldmark für einen amerikaniſchen Soldaten
wegen der Entfernung dieſer beiden letzten Armeen von
ihren Heimatlägern

Aufhebung der militäriſchen Sanktionen
Die Londoner Konferenz zur endgültigen

Entſcheidung
Paris 15 Aug Eigene Drahtnachricht Wie dieMorgenblätter melden wird die Ententekonferenz die nach

dem Gutachten des Völkerbundes e tt und die endgültige Entſcheidung über Oberſchleſien treffen ſoll ſchon in
der erſten Septemberwoche und zwar wahrſchein
lich in London ſtattfinden Briand ſoll erklärt haben daß

auf dieſelben Unternehmungszweige Konferenz ſeals Verſuche
er unter Vorausſetzungen auf die8 Zuſtimmung zur Aufhebung der militäriſchen

Sanktionen geben wird alt u

zu Tag ſtärker in die Erſcheinung getreten ſei ſei

Le Ronös NAvancement
Kürzlich brachte Havas die Nachricht Der franzöſiſche

Befehlshaber in Oberſchleſien General Le Rond werde in
Kürze Oberſchleſien verlaſſen und das Kommando des
32 Armeekorps übernehmen Da dieſes Armeekorps ſeinen
Sitz in Neuſtadt hat bedeutet die Meldung daß General
Le Rond militäriſcher Oberbefehlshaber der
Pfalz würde

Italiens Forderung
Corriere della Sera meldet aus Paris daß der ita

lieniſche Finanzminiſter in der alliierten Finanz
konferenz zu dem ſchon beſprochenen erſten Zehntel an den
deutſchen Entſchädigungszahlungen tatſächlich noch die Zu
weiſung von weiteren 5 Milliarden Gold mark in
deutſchen Schatzſcheinen verlangen wird Die italieniſche
Delegation habe dieſe Forderung bereits eingehend als Ent
gelt für die JZahlungsunfähigkeit Oeſterreichs
begründet und ſei von dem engliſchen Schatzkanzler Horne
unterſtützt worden Die italieniſche Nachforderung findet
auch die Zuſtimmung des belgiſchen Vertreters

Lloyd George über den völkerbunösrat
Auf eine Anfrage erklärte Lloyd George im Unter

hauſe der Völkerbundsrat ſei gebeten worden fein Gutachten
über die Grenzlinie zwiſchen Deutſchland und Polen in Ober
ſchleſien abzugeben die die alliierten und aſſoziierten Haupt
mächte feſtlegen ſollten Mit Rückſicht auf die Lage in Ober
ſchleſien ſeien die im Völkerbundsrate vertretenen Mächte
gebeten worden die Sache als ſehr dringlich zu behan
deln Die Frage der Abhaltung einer Tagung in nächſter
Zeit werde jetzt vom Völkerbund erwogen Auf eine An
frage ob die Vertreter Polens und Deutſchlands erſucht
werden ſollen ihre Sache darzulegen erklärte Lloyd George
er hege keinen Zweifel daß den Beteiligten durchaus Ge
legenheit gegeben werden würde ihre Sache zu vertreten

Eine Valutakonferenz
Die Beamten des Schatzamtes in Waſhington ziehen die

Einberufung eines internationalen Kongreſſes von Finangz
leuten in Erwägung der möglichſt mit der Abrüſtungskonfe
renz zuſammenfallen und die Befeſtigung des Wechſelkurſes
zum Gegenſtand haben ſoll

Auflehnung der franzöſiſchen Arbeiter
Die Direktion der Metallgießerei Le Poutre hatte

die Arbeiter beauftragt Kriegsgranaten herzuſtellen Die
Arbeiterſchaft weigerte lich aber dieſe Arbeit
auszuführen Da die Direktion darauf erklärte daß ſie
keine andere Arbeit für ihre Angeſtellten hätte traten die
Arbeiter in den Streik
Franzöſiſchpolniſche Abſichten auf öas

Memelgebiet
Ueber die polniſchen Abſichten auf das Memelgebiet wird

der Königsberger Zeitung von beſonderer Seite geſchrieben
Was die politiſche und ſtaatliche Zukunft des Memelgebietes
betrifft ſo deuten alle Anzeichen daraufhin daß Frankreich
auch das Memelgebiet ſeinen guten polniſchen Freunden zuſchlagen will Vor noch wenigen Monaten gab es keinen

Bewohner polniſcher Nationalität im Memelgebiet Vor
kurzem errichtete der polniſche Staat im Memelgebiet ein
Berufskonſulat Zwar verſicherte der polniſche Berufskonſul
bei ſeinem Dienſtantritt daß Polen gar nicht daran denke
Anſprüche auf das Memelgebiet zu erheben aber in dieſen

ſetzte trotzdem eine friedliche Eroberung des Ge
ietes ein

Der wilde Streik in Caſſel
Die Reichsge werkſchaft Deutſcher Eiſen

bahnbeamten und anwärter hat es obwohl ſie die
Forderungen der Arbeiter an ſich als berechtigt anerkennt
entſchieden abgelehnt den wilden Streik vor deſſen
Ausbruch die Verhandlungsmö e nicht erſchöpft
waren irgendwie zu unterſtützen Ueber die Vorgeſchichte des
Streiks werden noch folgende Einzelheiten bekannt Einige
Tage vorher waren Teile der Arbeiterſchaft an die Eiſenbahn
direktion Kaſſel mit der Forderung herangetreten den Tage
lohn der Arbeiter des Bahnbetriebswerkes dem höheren
Geſamteinkommen der im Gedinge arbeitenden Hauptwerk
ſtättenarbeiter mit rückwirkender Kraft gleichzuſtellen und
eihere hiernach zu erwartende Nachzahlung ſofort einen
größeren Vorſchuß auszuzahlen Da die Lohnverhältniſſe in
dem Reichslohntarifvertrag geregelt ſind dieſer zwiſchen

itzenorganiſationenr und dender Arbeiterſchaft abgeſchloſſen worden iſt und auch nur von
dieſen Vertragsgegnern geändert werden kann war die
Eiſenbahndirektion gar nicht in der Lage über die e

en zu entſcheiden Obwohl dieſe Verhältniſſe der
rbeiterſchaft genau bekannt ſind ſie außerdem aber auch

davon Kenntnis hatte daß die Eiſendahndirektion über die
ſer h Forderungen an das eichsverkehrsminiſterium

erichtet und dort die Verhandlungen bereits aufgenommen ſind iſt der Streik begonnen wodden ohne de i



Entſcheidung auf die Berichterſtattung der Eiſenbahndirektion
oder das Ergebnis der Berliner Verhandlungen abgewartet
worden iſt Der geſamte Betrieb iſt bisher mit Hilfe der
Beamt im entlichen aufrecht erhalten worden
ſeine Durchführung wird auch weiterhin mit allen Mitteln
verſucht werden

hilfe für Rußland
Die am 13 und 14 Auguſt in Berlin verſammelte Kon

ſerenz des Jnternationalen Gewerkſchaftsbundes hat folgende
Entſchließung angenommenie Konfereg des Jnternationalen Gewerkſchaftsbundes

Sitz Amſterdam die am 13 und 14 Auguſt in Berlin über
die Hungersnot in Rußland beraten hat erklärt ihr tiefſtes
Mitgefühl mit dem ruſſiſchen und georgiſchen Volke insbe
ſondere mit der notleidenden Arbeikerſchaft in beiden Län
dern Die Konferenz nimmt Kenntnis von den ſpontanen

er e re und Aktionen die die Arbeiterſchaft der angeſchloſſenen Organiſationen bereits in die Wege
geleitet hat Sie de die ſchon im Gange befindlichen
Sammlungen im Jntere
Verwendung zuſammenzufaſſen zu erweitern und zu zen
traliſteren und beſtimmt zu dieſem Zwecke das folgende

I Das Büro des Jnternationalen Gewerkſchaftsbundes
wird beauftragt ſofort einen Aufruf an das internationale
Proletariat zu 3

2 die gewerkſchaftlichen Landeszentralen aller Länder
haben die Sammlungserträge der ihnen angeſchloſſenen Ver
bände und ſonſtigen Organiſationen die ſich an dem Hilfs
werk beteiligen zu zentraliſieren

3 die von den Landeszentralſtellen zentraliſierten Be
träge werden in Gemäßheit der Anweiſungen des Büros des
Jnternationalen Gewerkſchaftsbundes dem Sekretariat des
Jnternationalen Gewerkſchaftsbundes zur Verfügung geſtellt

4 die vom Jnternationalen Gewerkſchaftsbund zentrali
ſierten Fonds ſollen ſoweit als möglich zur ſanitären Hilfe
leiſtung und zur Beſchaffung von Lebensmitteln verwendet
werden

Die erſte Expedition wird ſofort organiſiert und unter
Kontrolle des Jnternationalen Gewertkſchaftsbundes nach
Rußland entſandt Die Summe von einer Million Mark
wird ſofort aus den Mitteln des Jnternationalen Gewerk
ſchaſtsbundes bereitgeſtellt Die Landeszentralen werden
ferner erſucht Vorſchüſſe zu dieſem Zweck zu gewähren Mit
dem Roten Kreuz wird unter Wahrung der Unabhängigkeit
der gewerkſchaftlichen Organiſation auf techniſchem und
organiſatoriſchem Gebiet Verbindung hergeſtellt um die
Transportfrage zu löſen Die Landeszentralen ſind außer
dem verpflichtet auf ihre Regierungen den ſtärkſten Druck
auszuüben um dieſe zu unverzüglicher Hilfeleiſtung für das
ruſſiſche Volk zu bewegen Zur Bekräftigung dieſer Be
ſchlüſſe erklärt die Jnternationale Gewerkſchaftskonferenz
daß die unternommene Aktion durch ihre rein menſchlichen
Ziele angeſichts der weltumfaſſenden Solidarität über allen
politiſchen Meinungsverſchiedenheiten ſteht Sie iſt ein rein
proletariſches Werk an dem die Arbeiter jeder Richtung
teilnehmen müſſen Trotz der Schwierigkeiten und ſchweren
Laſten welche auf die Arbeiterſchaft aller Länder drücken

An der Konferenz nehmen außer dem Büro des Jnter
nationalen Gewerkſchaftsbundes Vertreter Frankreichs Bel
giens Hollands der Tſchechoſlowakei Jugoſlawiens der
Schweiz Schwedens Dänemarks Luxemburgs Lettlands und
Deutſchlands teil

Amerikas größtes Hanöelsſchiff
Der Dampfer George Waſhington der Anited
States Mail Steamſhip Company traf am Sonntag wohl
behalten auf der Weſer ein Er ankerte wegen der Ebbe
beim Hoherweg Leuchtturm und ſetzte um 128 Uhr die Fahrt
nach Bremerhaven ſort wo eine nach Tauſenden zählende
Menſchenmenge dem ehemaligen Norddeutſchen Lloyddampfer
einen begeiſterten Empfang bereitete

Der d brachte 2700 Paſſagiere davon 1700 für
Bremen die übrigen wurden in Plymouth und Cherbourg
gelandet Ferner überbrachte der Dampfer viel Poſt und
Ladung

Die amerikaniſche Preſſe feierte die Jndienſtſtellung des
George Waſhington als die des größten Handelsſchiffes

der amerikaniſchen Flotte Der Dampfer wurde nach der
Kriegsverwendung jetzt gänzlich wiederhergeſtellt

Die neue ſpaniſche Regierung
Ein Konzentrationskabinett

Das neue ſpaniſche Kabinett ſetzt ſich wie folgt zuſammen
Miniſterpräſident Maura Aeußeres Conzales
Finanzen Cambo Krieg La Cierva MarineMarquis de Cortina Verkehrsweſen Maettre
Kultus Silio Jnneres Comte de Coello Arbeits
miniſterium Mateß Juſtiz Francesco Rodriguez

Die Parteizugehörigkeit der neuen Miniſter iſt ſehr ver
ſchieden es t ein e r r e und Notminiſterium Zu Mauras Partei ſelbſt zählt nur der Kultus
miniſter Silio Conzales und de Coello ſind unabhängig
CLambe iſt Führer der Regionaliſten Maettre gehört ebenſo
wie natürlich der Kriegsminiſter ſelbſt der Partei Ciervas
an Matoß iſt konſervativ und Rodriguez iſt der Präſident
der demokratiſchen PreſſeVereinigung Cortina zählt zu
den Anhängern von anones

Der Fuswärtige Ausſchuß
war vorzeitige un des Reichstages

ie die ſ itung mitteilt werden der Reichskanzler und r chsminiſter des Auswärtigen im t
wärtigen u einen ausführlichen Bericht über die ge

ber irre b er er deno e en ung des Auswärtigen lter es werden Veſprechungen be Rei 7
e

u

kanzlers mit den Parteiführern vorausgehen zu denen

ren z s r J 7 i e eberufung eichstages nfolge uſſes desOberſten Rates die oberſchleſiſche gFe dem e z

unterbreiten gar nicht gedacht

Dr Mayer auf Urlaub
Allgemeine Zeitung mitteilt iſt dieaugenblickli Sereen e des den vrteſt t Dr

ers
Mayer von s darau uführen daß er vor einigerZeit eine ſchwere Zengenknhe in

Wie die

un

der 50 Kinderzug nach der Schweiz
Bern 15 Aug Heute traf ein Sonderzug ein der über

700 deutſche Kinder dazu noch einige Hundert im Auslande
e weizeriſche Kinder zu mehrwöchigem Aufenthalt
nach der Schweiz bringt Die deutſchen Kinder werden zum
Teil in Freiplätzen in ſchweizeriſchen Familien zum Teil in
dem e der ſchweizeriſch deutſchen Hilfsmiſſion für not
leide deutſche Kinder untergebracht Es iſt dies der
fünfzigſte Zug den dieſe ſegensreich wirkende Ver
einigung in Gemeinſchaft mit ihrer von Prof Dr Abder
Ja en geleiteten deutſchen Zentralſtelle inalle a S organiſiert hat Nach und nach ſind in der
Schweiz auf dieſe Weiſe über 25 000 deutſche Kinder unter
gebracht worden darunter befinden ſich eine erhebliche An
zahl von tuberkulöſen Kindern die durch Kuren von drei
Monaten bis zu einem Jahr in dem Heim der ha rilg
deutſchen Hilfskommiſſion gerettet werden können Die dafür
nötigen Geldmittel wurden hauptſächlich in Amerika außer
dem auch in England Dänemark und Spanien wer
Auch der Papſt hat ſich mit erheblichen Mitteln beteiligt

e ihrer ſofortigen und wirkſamen
Ehrenpräſident der ſchweizeriſch deutſchen Hilfskommiſſion
ſind der deutſche Geſandte in Bern Dr Adolf Müller und der
ſchweizeriſche Geſandte in Berlin

Der Streik nuf den hannoverſchen Kalibergwerken
DA Hannover 15 Auguſt Die Belegſchaft der Kali

werke Siegfried J und II in Vogelbeck Kreis Notheim iſt
am 11 d M in den Streik getreten Die Werkleitung hat
de die ganze Belegſchaft auf Anweiſung der General
direktion gekündigt Die Ruhe iſt bisher nicht geſtört
worden

Deutſches Reich
Zum Buchdruckerſtreik in Mainz Wiesbaden Worms

uſw iſt vor dem Buchdruckertarifamt in Berlin zwiſchen
Prinzipalen und Gehilfen eine Vereinbarung ge
troffen worden auf Grund deren die Arbeit ſofort wieder
aufgenommen werden ſoll

Ueber die Verhandlungen zwiſchen den Arbeitergewerk
ſchaften und dem Deutſchen Beamtenbund die angeblich wegen
der Höhe der von den Beamtenvertretern vorgeſchlagenen
Gehaltsforderungen geſcheitert ſind teilt uns der Vorſtand
des Allgemeinen Deutſchen Gewerkſchaftsbundes mit Damit
aus dieſen Mitteilungen keine falſchen Schlüſſe gezogen
werden müſſen wir erklären daß die Vertretung des Allge
meinen Deutſchen Gewerkſchaftsbundes an den erwähnten
Verhandlungen nicht beteiligt war und daß dieſer zu der
Höhe der notwendigen Forderungen überhaupt noch keine
endgültige Stellung genommen hat

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Verordnung
über die J der Einfuhr von RoggenWeizen und Spelz vom 18 Auguſt ab

Der Preußiſche Staatsanzeiger veröffentlicht das Ge
ſetz betr die Bereitſtellung von Staatsmitteln zur
Förderung der Anſiedlung

Auslanös Kundſchau
Der Friedenskongreß in Luxemburg ſchloß ſeine Arbeiten

nach Annahme verſchiedener en darunter einer
die der Einberufung einer Abrüſtungskonferenz durch Präſi
dent Harding Beifall zollt aber hinzuſetzt daß eine völlige
Abrüſtung nur durch den Völkerbund geſchehen könne Der
Kongreß erwartet daß als erſte Etappe auf dem Wege der
Entwaffnung die Armeen der Großmächte auf mindeſtens das
Maß vermindert werden das Deutſchland durch den Ver
ſailler Verkrag zugeſtanden wurde Der nächſte Kongreß
wird in London ſtatfinden

Jn die Luft geflogen iſt das Fort Catzel u das einen
Teil der Feſtungswerke von Bukareſt bildet Das Fort
war mit Exploſivſtoffen und Munition vollgefüllt Die Ex
ploſionen dauerten die ganze Nacht hindurch bis zum Morgen
Die Zahl der Opfer iſt noch nicht bekannt

Halle und Umgebung
Halle den 16 Auguſt 1921

Sondergeröcht

Das Dorf Hedersleben ſtand während der Märzunruhen
unter dem Terror der Streikenden Auch den landwirtſchaftlichen
Arbeitern ſetzte man zu ſich an dem Streik zu beteiligen Als
eines Tages den Geſpannführern im Felde die Pferde ausgeſchirrt
wurden erhielt der Feldhüter Höhndorf den Auftrag die Ar
beiter vor der Willkür der Streikenden zu beſchützen Er machte
ſich mit Jagdgewehr und Revolver bewaffnet hinaus aufs Feld
Hier trat ihm der mit einem auseinanderlegbaren Militärgewehr
ausgerüſtete 20 jährige Bergmann Karl Ranke in 60 Meter
Entfernung mit der Aufforderung entgegen ſeine Waffen weg
zuwerfen Als Höhndorf dieſem Befehl nicht nachkam legte
Ranke an undſchoß und der Feldhüter hörte die
Kugel ungefähr zwei Meter entfernt an ſichvorbeiſauſen Hierauf bemühte Ranke ſich ſein Gewehr
wieder zu laden was ihm aber nicht gelingen wollte Dieſer
Darſtellung des Zeugen Höhndorf ſtellte Ranke die Behauptung
entgegen daß nicht er ſondern der Feldhüter geſchoſſen habe
Das Gericht ſchenkte den Angaben des als ruhig und zuverläſſig
bekannten Feldhüters Glauben und verurteilte Ranke wegen ver
ſuchter Nötigung und Verbrechens gegen das Entwaffnungsgeſetz
unter Verſagung mildernder Umſtände zu zwei Jahren
31 und 300 Mk Geldſtrafeer Bauarbeiter Stieler aus Dölzig gehörte der Rad
fahrerkompagnie in Leuna an Er iſt inmitten einer Kolonne am
Sonnabend vor Oſtern nach Keuſchberg Dürrenberg gezogen
wo die Bande das Fahrradgeſchäft Wilde ge
waltſam ausgeplündert hat Er war dabei mit einem
Gewehr ausgerüſtet Jn ſeiner Wohnung iſt ein geplündertes
neues Rad gefunden worden Das Gericht verurteilte den An
geklagten zu drei Jahren Zuchthaus 450 Mk Geldſtrafe
und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf fünf Jahre Ein
Mitangeklagter wurde freigeſprochen

Der Maurer Friedrich Klemmt aus Delitz a B wurde am
Gründonnerstag in Leung der Radfahrerkompagnie zugewieſen
Er verließ das Werk noch an demſelben Tage und iſt nicht wiederdahin zurückgekehrt Er ſoll am Dienstag oper zu ſeinen
Arbeitskollegen geſagt haben Wer von den Arbeitern ausreißt
verdient ihm der l r wird Dieſe von

erung beſtritt der Angeklagte ent
ſch Das Urteil lautete auf drei Monate Gefängnis
mit Strafaufſchub

Dem Arbeiter Franz Pfeiffer aus Hettſtedt wurde vor
geworfen gelegentlich der Erſtürmung des von den Kommuniſten

einem Zeugen bekundete Aeu

hat und be löß fe e et 71 Halle

Er habe ſich im Bergſchlößchen Zigaretten gekauft und ſei noch vor
Beginn des Sturms nach Hauſe gegangen Unterwegs ſei er dann
in der Nähe ſeiner Wohnung in der Brunnenſtraße von einem
Schuß getroffen worden und zuſammengebrochen Die Zeugen
ausſagen ergaben nichts den Angeklagten Belaſtendes Der
Staatsgewalt beantragte Ueberweiſung an das ordentliche Verfahren damit eig Ermittlungen vorgenommen werden
können andernfalls Freiſprechung Das Gericht erkannte auf
Verweiſung an das ordentliche Gericht

Der Heiger Heinrich Hensze von hier der LokomotivführerGuſtav e rzer und der Zuſchläger Karl Baumeier aus
Benndorf wurden beſchuldigt ſich in den Aufruhrtagen an der
Requirierung des Autos beim Bauunternehmer Gärtner beteiligt
zu haben Baumeier ſoll bei dem bewaffnet geweſen
ſein Henze war außerdem beſchuldigt für die Rote Armee als
Melderadfahrer tätig geweſen zu ſein Das Urteil lautete gegen
Henze auf ſechs gegen Panzer auf fünf und gegen Baumeier
auf zehn Monate Gefängnis Den beiden erſteren wurde
Strafausſetzung zugebilligt

Der Arbeiter Grenzendörfer aus Kreisfeld hatte ſich
auf dem Verſammlungsplatz der Kreisfelder mit einteilen laſſen
und war mit ins Mansfeldſche gezogen Einen von Hölz er
haltenen Auftrag überbrachte er nach Kreisfeld Er wurde zu
ſechs Monaten Gefängnis verurteiltDem Arbeiter Karl Hoffmann aus Delitzſch wurde zur
Laſt gelegt in der Nacht vom 29 zum 30 April bei dem Kauf
mann Dietze mit andern zuſammen Lebensmittel erpreßt zu haben
Als Belaſtungszeuge trat ein bei dem Kaufmann im Dienſt ſtehen
der Markthelfer auf der nicht in beſonders gutem Rufe ſteht vom
Gericht aber für glaubwürdig erachtet wurde Das Urteil lautete
auf Monate Gefängnisie 18 Einwohner aus Schraplau die unter der
Anklage an der Sprengung der Eiſenbahnſtrecke
Oberröblingen Querfurt teilgenommen zu haben
ſind nur ein Teil derer die bei dem Anſchlag zugegen waren
denn es ſollen dabei an 100 Perſonen anweſend geweſen ſein
Von den Angeklagten wurden ſechs freigeſprochen da ihnen die
Beteiligung nicht nachzuweiſen war Von den andern gab ein
Teil an daß ſie unter Zwang gehandelt hätten ein weiterer
Teil daß ſie nur aus Neugier hingegangen wären Von ihnen
erhielt r re neun und Johann MorgenthalMonate Gefängnis Mit drei Monaten Ge

ängnis unter Gewährung von Strafaufſchub kamen davon
Bernhardt Meißner Hermann Gäbler Alwin Weber
Ferdinand Kirſten Richard Penndorf Otto Demm
Otto Springinsgut Fritz Meinicke und Otto Gola
Der Polizeibeamte Hermann Richter der vier Geſpanne vom
Rittergut für die Rote Armee requiriert hatte erhielt ſieben
Monate Gefängnis

Wie das ſchon umlängſt von uns angekündigt war hat der
Reichsminiſter der Juſtiz das außerordentliche Gericht in Halle
mit dem 15 Auguſt aufgehoben Damit iſt die Tätigkeit der
außerordentlichen Gerichte die auf Grund der Verordnung des
Reichspräſidenten vom 29 März 1921 eingeſetzt waren ganz be
endet Die übrigen außerordentlichen Gerichte ſind ſchon früher
aufgehoben worden

die Sinfoniekonzerte des Halleſchen Stadttheater
Orcheſters

Die bisher im Theater gegebenen großen Sinfoniekonzerte der
Theaterkapelle die zu den Grundpfeilern des Halleſchen Muſik
lebens gehören werden künftig mit Genehmigung der Jntendanz
auf eigene Rechnung und auf eigenes Riſiko der Muſiker
chaft unter Mitwirkung hervorragender Soliſten im Thalia
a al weitergeführt Das in glänzendem Aufſchwung ſtehende

durchaus von Jdealismus getragene Theaterorcheſter fühlt ſich
bei ehrlichem Können und ernſtem künſtleriſchen Streben ver
pflichtet und berufen der Stadt Halle Sinfoniekonzerte großen
Stiles zu bieten Für die Leitung der feſtgelegten 6 Winter
konzerte iſt eine junge energiſche Perſönlichkeit von anerkanntem
Ruf als Dirigent und Komponiſt ein Sohn unſerer Stadt
Hans Stieber gewonnen

Die Konzerte u a mit Werken von Liſszt Berlioz Wagner
Brahms Bruckner Mahler verteilen ſich auf folgende Abende
13 September 4 Oktober 1 November 6 Dezember 10 Januar
7 Februar Von Soliſten ſind bereits verpflichtet Kammerſänger
F Plaſchke Profeſſor Pembaur Stieber Waltber
Eva v d Oſten Agnes Leydhecker Will die Stadt
Halle ihrer wirtſchaftlich ſchwer ringenden Theaterkapelle künſt
leriſchen Schwung und Schönheit ſchaffende Berufsfreude erhalten
wiſſen dann müſſen dieſe Sinfoniekonzerte der Theatermuſiker
der Gewinn iſt auf Teilungeingeſtellt eine warm

herzige opferfreudige ſaalfüllende Zuhörerſchaft finden um die
Muſſkerſchaft nicht noch in weitere wirtſchaftliche Nöte geraten zu
laſſen Um auch Minderbemittelten den Beſuch der Konzerte zu
ermöglichen iſt der Stehplatz auf 4 Mark für Studenten 3 Mark
und die Sitzplätze auf 6 Mark 10 Mark und 13 Mark feſtgeſetzt
worden Abonnements werden nicht ausgegeben

Der Mittelbalkon bleibt opferbereiten Gönnern vorbehalten
die dieſes Konzertunternehmen der Theatermuſiker beſonders zu
ſtützen gewillt ſind Finden die Winterkonzerte des Stadt
theaterorcheſters den ebenſo erwünſchten wie notwendigen Zuſpruch
ſeitens der hieſigen Muſikfreunde dann iſt auch das Fortbeſtehen
der ſommerlichen Gartenkonzerte zu volkstümlichen Preiſen ge
ſichert And nun denn Offenes Herz und offene Hand für die

des Halleſchen Theaterorcheſters Nähere Aus
e t die Konzertleitung Reinhold Koch Alte Pro

menade 1a

Jn der halliſchen Metallinduſtrie haben zwiſchen dem Ver
band der Metallinduſtriellen und dem Metallarbeiterverband Ver
handlungen ſtattgefunden um neue Löhne feſtzuſetzen Es iſt je
doch kein Einverſtändnis erzielt worden Die Metallarbeiter
verlangen 7 Mk Stundenlohn Von ſozialiſtiſcher Seite wird die
Lage ſo dargeſtellt als ob wir unmittelbar vor einem Streik in
der Metallinduſtrie ſtänden

Der flüchtige Begründer des Wettkonzerns Torgau Willi
Müller aus Halle iſt jetzt in Eilenburg verhaftet worden
Müller war früher Mitglied des Sächſiſch thüringiſchen Renn
vereins wurde aber in letzter Zeit ausgeſchloſſen als der Verein
erfuhr daß Müller einen Wettkonzern gegründet hatte Müller
beſaß in den Kreiſen der Wetter großes Vertrauen Jhm wurden
erhebliche Summen übergeben Als er Ende voriger Woche von
Torgau flüchtete Loll er noch 100 000 Mk in bar mitgenommen
haben Weit iſt er nicht gekommen denn wie geſagt ſchon in
Eilenburg hat man ihn ermitteln und verhaften können

Gardinenbrand Am Sonnabend 48 Uhr abends rückte
die Feuerwehr nach der Thomaſiusſtraße zur Beſeitigung
eines Gardinenbrandes aus

FamilienNachrichten
Geboren Herrn Oskar Kurtz und Frau Berta geb Müller

Teichwolframsdorf Herrn Studienrat Dr Hans Zeutſchel
und Frau Margarete geb Quaſt Rüſtringen

mählte Rudolf Wunderl r Friedel Lehmer Halle
Dr med Hans Alander und Anna Menſing Halle Ernſt Koltzer
und Margarete Eiſelen Halle

Geſtorben Vizefeldwebel kg offmann 80 Reu
Dachau Frau Martha Walther geb Jäſchke e Kaufmann
Alfred Kurth 31 Halle Maurermeiſter Gottfried Siraube
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Provinzial Nachrichten
S Merſeburg 15 Auguſt Unfälle Am Donnerstagerunglückte ein Arbeiter aus Weißenfels dadurch daß ihm im

Bau 240 durch einen herabfallenden Gegenſtand die Gehirnſchale
ſtark verletzt wurde er mußte ins Weißenfelſer Krankenhaus ge
bracht werden Am ſelben Tage ſtürzte ein Arbeiter aus Eis
leben mit einem Maſt der elektriſchen Leitung der unten abbrach
und umgelegt werden ſollte Mit ſchwerer Verletzung wurde der
Verunglückte nach der Klinik in Halle gebracht Ebenfalls in die
Klinik gebracht wurde ein Bauarbeiter der im Bau 245 ab
geſtürzt war und ſchwere innere Verletzungen erlitten hatte

S Hettſtedt 15 Auguſt Der neue Brotpreis für
den Mansfelder Gebirgskreis iſt nunmehr feſtgeſetzt Er beträgt
für ein Brot 1900 Gramm 6,40 Mk

i Bernburg 15 Auguſt Der Sängerbund an der
Sagale der am geſtrigen Sonntag hier ſein 60 Geſangsfeſt
feierte konnte eine Sehr über mehr als 800 Sänger
abhalten Während der Vormittag öffentliche Geſangsvorträge
auf der Schloßterraſſe und dem Marktplatze brachte fand am
Nachmittag ein Feſtkommers im überfüllten Kurhausſaale ſtatt
wobei eine ſehr reichhaltige Vortragsfolge geboten wurde Wuch
tige Maſſenchöre Einzelchöre der Bundesvereine Quartette Solo
geſänge Die Harmonia Bernburg die mit einem ſchönen
Vorſpruch und einem anſprechenden Begrüßungsliede beides
Gaben ihres Chormeiſters des Mittelſchullehrers Rich Weſt
phal den Reigen eröffnet hatte machte mit dem liebevoll durch
gerarbeiteten Maientag von Schauß den würdigen Beſchluß
Nach dem Kommers weilten die Sänger noch einige gemütliche
Abendſtunden beiſammen bis ſie mit dem Rufe Auf Wieder
ſehen nächſtes Jahr in Wittenb erg ſich trennten

V Nordhaufen 15 Auguſt Echten Nordhäuſer Die
hieſigen Brennereien geben bekannt daß ſie in der bisherigen
Weiſe echten Nordhäuſer und ſonſtige Spirituoſen in Fäſſern und
Flaſchen liefern Wie ſich die Verhältniſſe in der Branntwein
induſtrie weiter geſtalten werden hängt von dem Geſetzentwurf
ab der dem Reichstag vorliegt

C Göhren 15 Auguſt Roheit Jn der Nacht vom
Mittwoch zum Donnerstag wurde der Photograph Müller aus
Böhlitz Ehrendorf von einem beladenen Laſtauto umgefahren Er
wollte an dem langſam bergauf fahrenden Kraftwagen mit dem
Fahrrad vorbeifahren als das Auto plötzlich ſoweit nach rechts
fuhr daß er mit dem Rad zwiſchen Chauſſeebaum und Auto kam
Er wurde umgeriſſen fiel vom Rad und brach das Bein Auf
eine Hilferufe hielt das Aüto an der Chauffeur ſtieg ab beſah
ich den Unfall und fuhr davon ohne den Bitten des Verun
glückten ihn bis zum nächſten Gaſthaus mitzunehmen nachzu
kommen Erſt als er ſich 100 Meter kriechend fortbewegt hatte
bemerkte ihn ein Paſſant der dann die Gaſtwirtsleute weckte
wo er Aufnahme fand

x Jena 15 Auguſt Enttäuſchte Geldſchrank
knacker Jn einem hieſigen Fabrikbetriebe wurde in einer
der letzten Nächte ein eiſerner Geldſchrank angebohrt und ein
großes Stück der Panzerplatte herausgebrochen Die dadurch
freiliegenden Schlöſſer wurden nach teilweiſer Zerſtörung ge
öffnet Mühevoll und zeitraubend war die Arbeit noch größer
die Enttäuſchung der Einbrecher als ſie den Geldſchrank völlig
leer fanden Auch das Durchſtöbern aller Käſten Pulte und
anderer Schränke erwies ſich als erfolglos ſodaß die Einbrecher
mit leeren Händen abziehen mußten Nach Art der Ausführung
hat man es mit Fachleuten r Zunft und mit einer Bande
zu tun die ſchon ſeit einiger Zeit die Thüringer Gegend un
ſicher macht

Vermiſchtes
Schwere Keſſelexploſion bei Breslau

Als in der Nacht zum Montag mehrere Arbeiter in dem
großen Keſſelhauſe der Ueberlandzentale in Tſchechnitz Kreis
Breslau in dem ſich ſieben Keſſel befinden beſchäftigt waren
entſtand plötzlich im Keſſel 5 eine heftige Rauchentwicklung der
alsbald eine ungeheure Exploſion folgte Ein Arbeiter vermochte
ſich ins Freie zu retten Gleich darauf ſtürzten die Pfeiler der
Kohlenbunkers zuſammen und der ganze Jnhalt des Bunkers
ungefähr 3000 Tonnen ſtürzte ins Keſſelhaus alles unter ſich
begrabend Die Weſtſeite des Keſſelhauſes wurde vollſtändig ein
gedrückt Ein Arbeiter wurde ſchwer verletzt und iſt inzwiſchen
ſeinen Verletzungen erlegen Zwei weitere wurden unter den
szuſammengeſtürzten Keſſeln begraben und ſind bis jetzt noch nicht
geborgen Durch die Wucht der Exploſion wurde auch das Dach
des angrenzenden Maſchinenhauſes zum Einſturz gebracht Die
Urſache der Kataſtrophe iſt noch nicht feſtgeſtellt

Nachahmenswertes Beiſpiel Von einigen führenden Land
wirten des Kreiſes Mohrungen Oſtpreußen iſt der Ent
ſchluß gefaßt worden an alle Berufsgenoſſen im Kreiſe heran
zutreten um im neuen Wirtſchaftsjabre die Verſorgung der
ſtädtiſchen minderbemittelten Bevölkerung mit billigem
Brot und ſoweit wie möglich auch mit Kartoffeln
Milch und Fett zu mäßigen Preiſen ſicherzuſtellen Der

alle Landwirte ſich an dem verdienſtvollen Werk
zu beteiligen

Amundſen nimmt einen Flieger mit auf ſeine Nordpol
expedition Wie der Berl aus Kopenhagen meldet hat
der norwegiſche Nordpolfahrer Amundſen ſeinem Bruder mit
geteilt daß er auf ſeine Nordpolexpedition einen Flieger mit
nehmen würde und daß ſich bereits ein norwegiſcher Militär
flieger gefunden habe der dieſes Amt übernehmen werde

Kindermund Es iſt Familienzuwachs gekommen Die
älteren Kinder ſpähen durchs Schlüſſelloch vorm Zimmer der
Mutter Ob es wohl ein Junge oder ein Mädchen iſt
Sicher ein Mädchen es wird gepudert

Sport der SaaleFeitung
Kund um Anhalt

Der Gau Magdeburg im Bunde Deutſcher Radfahrer verinſtaltete am Sonntag auf der Strecke eder
leben Halle Wittenberg Magdeburg zum ſechſten Male die
bekannte große Fernfahrt Rund um Anhalt über 288,6 Kilo
meter Dieſe Fahrt die wie immer von den Bundesmitgliedern
als ein wertvoller Sportzweig betrachtet wurde iſt von jeher
ſtark umſtritten geweſen Auch in dieſem Jahre hatte ſich eine
ſtattliche Zahl Fahrer eingefunden Leider waren wieder zahl
reiche Reifen und Radſchäden zu verzeichnen ſodaß ein gut Teil
Fahrer die eine reelle Chance hatten ausſcheiden mußten

Die Organiſation klappte vorzüglich Pünktlich morgens
5 Uhr wurde das Feld an der Zahl 30 in Magdeburg entlaſſen
Zunächſt ging es in recht mäßigem Tempo Erſt als HoffmannKemberg eingangs Bleckendorf einen energiſchen verſen zu

machen verſuchte wurde in der Fahrt ſcharf zugelegt
Jn Halle war für die Radfahrer eine Zwangspauſe von

n Minuten eingelegt worden Hartmann vom Club
dagdeburger Herrenfahrer ſtellte ſich früh 8,55 Uhr als erſter

ein Sonſt ließen ſich nur noch weitere 14 Fahrer einſchreiben
der Reſt war bereits von Rädſchäden derartig mitgenommen
worden daß er aufgeben mußte Als Hartmonn die Ruheſtation
in Halle verließ machte er noch einen recht friſchen Eindruck
odaß an ſeinem Siege ſchon hier nicht mehr zu zweifeln war

als erſter in s nachalſo um 43 Minuten kürzer als im
Fahrer kam bald eine ganze Stunde

tunden 30 45 Min
Der weite

vertrages wäre

Die genauen Ergebniſſe ſind 1 Ernſt Hartmann Magde
burg in 10 Std 30 Min 45 Sek 2 Reinh Wieland Deſſau in
11 Std 21 Min 3 Paul Loew Brandenburg in 11 S
29 Min 41 Sek 4 E Stodtmeiſter Magdeburg Buckau in
11 Std 32 Min 48 Sek 5 W Wehrmann Salbke in 11 Std
32 Min 48,1 Sek 6 Otto Sandau Gardelegen dichtauf 7 Erich
Henning Leipzig in 11 Std 47 Min 15 Sek 8 Robert
Richard u herst ev in 11 Std 50 Min 57 Sek 9 Heini
Beckert Halle a d in 11 Std 55 Min 10 Sek 10 Walter
Markart Aſchersleben in 12 Std 13 Min 10 Sek

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

General Kavarro ſchreibt aus der Gefangenſchaft
DA Madrid 15 Auguſt Eig Drahtnachricht Ein

offizieller Vericht meldet über die Ereigniſſe in Marokko daß
der Kommiſſar für Marokko General Verenguer einen Brief
des Generals Navarro erhalten habe in dem dieſer mitteilt
daß er ſich bei den Benchellal Kabylen in Gefangenſchaft be
finde Ein Parlamentär dieſes Stammes meldete ferner
daß außerdem noch 43 Offiziere und Soldaten ſich in der
Gefangenſchaft ſeines Stammes befänden Bei den Beni
Abburriagel ſeien weitere 300 gefangene Spanier und eine
weitere geringere Anzahl bei den Beni Sidel und in Nador

Sie wollen ſich nicht fügen
DA Warſchau 15 Aug E D Kurjer Peranny

ſchreibt einen Aufſatz über die oberſchleſiſche Frage in dem er
auseinanderſetzt daß die Zuerkennung Oberſchleſiens an
Deutſchland eine Vergewaltigung des Verſailler Friedens

Daran anſchließend erklärt das Blatt
Selbſt wenn das Plebiſzit zu ungunſten der Polen ausge
fallen wäre und die polniſche offizielle Politik ſich für den
Augenblick vor dieſer Tatſache beugen und eine Grenze ak
zeptieren müßte die die Quelle des polniſchen Reichtums
und den Motor ſeiner Wirtſchaft in deutſchen Händen ließe
ſo würde die Lage Polens es erfordern daß ſich der polniſche
Staat auch dann mit einer ſolchen Entſcheidung nicht ab
finden könnte

Keue polniſche Panzerzüge
DA Poſen 15 Auguſt Eig Drahtn Hier fand

die Weihe von vier Panzerzügen ſtatt die gemäß
den letzten techniſchen Anforderungen in den Werkſtätten der
Poſener Fabrik H Cegielski erbaut worden ſind Die Züge
führen die Bezeichnung Danuta Poznanczyk Smialy
und Pilaudcyk An der Feier nahmen General Raſzewski
Mitglieder der franzöſiſchen Militärmiſfion und Vertreter
der Stadt teil Wozu die Panzerzüge Polen iſt doch ſo
friedfertig

Polen kauft deutſches Getreiöde auf
Kattowitz 15 Auguſt Eig Drahtnachricht Mit

Rückſicht auf die rieſenhaften Getreideeinkäufe Frankreichs
vor Ausbruch des Krieges gewinnt die Feſtſtellung an Be
deutung daß jetzt von polniſcher Seite in Deutſchland große
Getreideeinkäufe vorgenommen werden Das iſt umſo auf
fallender als die polniſche Preſſe behauptet hat daß die
e Ernte zur Ernährung des Landes durchaus aus

reiche
Fortgeſetzt werden große Mengen Getreide und Mehl

über die polniſche Grenze verſchoben Hierbei wird der alte
Schmugglertrick angewendet daß an beſtimmten Stellen die
deutſchen Grenzkommandes angegriffen werden und wenn
dann alle verfügbaren deutſche Kräfte ſich an dieſen Stellen
verſammelt haben gehen die mit Getreide und Mehl be
ladenen Wagen an einer anderen Stelle über die Grenze
Bei Landsberg gelang es trotzdem einen mit Getreide und
Mehl hoch beladenen Wagen der nach Polen herüber
geſchmuggelt werden ſollte mit Beſchlag zu belegen

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Fuckermarkt

Die vorbereitenden Maßnahmen zur Aufhebung der Zwangs
wirtſchaft für Zuger im Herbſt dieſes Jahres haben noch immer
nicht zu Ende geführt werden können Jn den Reihen der
Zuckerfabriken machen ſich wenn auch nur vereinzelr Wider
ſtände gegen den aufgeſtellten Vertrag bemerkbar die zwar
nicht unüberwindlich ſcheinen aber doch verzögernde Wirkungen
zur Folge haben müſſen Allerdings beſteht begründete Hoff
nung daß es gelingt die Schwierigleiten noch zur rechten Zeit
zu beheben damit die Reichsregierung die innerhalb der Zucker
induſtrie für die Uebergangswirtſchaft getroffenen Vereinbarungen
noch zeitig genug zur endgültigen Genehmigung vorgelegt
werden können Von verſchiedenen Seiten iſt die Meinung
aufgetaucht die Zwanzswirtſchaft würde nicht eher aufgehoben
werden als bis eine volle Einigung innerhalb der Zucdckerindu
ſtrie erfolgt Das dürfte wohl nicht zutreffen Die freieiſtWagernirdweſt wird zum 1 Oktober d J auf jeden Fall ein

geführt und es kommt nur darauf an welche Beſtimmungen
für die Ueberganzswirtſchaft getroffen werden

Am Raffinadenmarkte war der Geſchäftsverkehr wieder recht
lebhaft Die Sonderzuteilungen an die Haushaltungen ſind
noch nicht beendet und die Abforderungen hierfür nehmen
einen breiten Raum ein Jm Durchſchnitt dürften die Ge
meindeverwaltungen jetzt ungefähr die dreifachen Mengen einer
bisherigen Monatsrate verteilen oder bereits verteilt haben
Auch das Zucker verarbeitende Coerbe wird jetzt mit Sonder
zuweiſungen bedacht Es iſt das ſichtliche Beſtreben vorhanden
in das neue Betriebsjahr nur die notwendigſten Zuckermengen
hinüberzunehmen

Jn Zucermelaſſe blieben die Preiſe behauptet Die Käufer
zeigten gegenüber Weise Preisforderungen ,ziemliche Zu
rüdhaltung immerhin aber iſt fortlaufend großer Bedarf
vorhanden

Die Cntwidlung der ar iſt nicht einheitlich geweſen
Jn den Gegenden in denen einigermaßen ergiebige Nieder
ſchläge auſgetreten waren haben ſich die Zuckerrüben wie nicht
anders zu erwarten ſchnell erholt Jn den Gegenden aber die
noch weiter unter der Trodenyeit zu leiden hatten iſt die Ent
widlung weiter W Jm allgemeinen iſt noch nichts
verloren und einige kräftigze Regenfälle können den anfangs
vorhanden geweſenen Vorſprung wieder einholen laſſen

Zeitzer Eiſengieherei und Maſchinenbau Akt Geſ zu Zeitz
Dem Bericht für das Geſchäftsjahr 1920/21 entnehmen wir fol
gende Mitteilungen Die Nachfrage nach unſeren Erzeugniſſen
war auch im Berichtsjahr eine befriedigende unſere Betriebe

Ergebnis vorlegen können Die Beſchäftaung unſerer
Fabriken iſt für längere Zeit geſichert bleiben wir von nennens
werten Störungen des wirtſchaftlichen Lebens verſchont ſo wird
es uns auch fernerhin an Arbeit nicht fehlen er Anſchluß
unſerer Kölner Fabriken an das Stromnetz der Stadt Köln iſt
durchgeführt er erfüllt die geſtellten Erwartungen Um unſere
Anlagen wie bisher techniſch auf der Höhe zu erhalten wird mit
dem weiteren Ausbau unſerer Werkſtätten fortgefahren Der
Fabrikationsgewinn beträgt 7 723 507 Mk 4 401 925 Mk Es
kommen in Abzug Handlungsunkoſten Steuern ſowie ſatzungs
und vertragsmäßige Gewinnanteile an Aufſichtsrat Vorſtand und
Beamte 4831 853 Mk 2 100 503 Mk Zinſen 37 361 Mk

168 422 Mk Abſchreibungen 506 671 Mk 417 667 Mk Hier
nach verbleibt ein Reingewinn von 2 347 022 Mk 2 049 923 Mk
Hierzu tritt ein Vortrag von 333 091 Mk 334 591 Mk ſo daß
der zur Verteilung kommende Reingewinn 2680 712 Mk
beträgt Es ſollen verteilt werden 35 Proz 35 Pros Dividende

1 050 000 Mk 20 Proz Bonus 600 000 Mk Gratifikationen
an Beamte und Arbeiter 500 000 Mk 250 000 Mk Ferner
werden 100 000 Mk 129 881 Mk dem Beamten Penſionsfonds
überwieſen und 100 000 Mk 102 748 Mk im Jntereſſe der
Arbeiter verwendet Der Reſtbetrag von 330 712 Mk wird auf
neue Rechnung vorgetragen Nach der Bilanz betragen Gläu
biger 5 848 116 Mk 5 516 914 Mt Anzahlungen für Aufträge
9 046 489 Mk 10 193 566 Mk Beſtände 4963 173 Mk

12 841 137 Mk Bankguthaben 6562 372 Mk 2 878 515 Mk
Außenſtände 7 160 073 Mk 7 964 104 Mk Wertpapiere 6 568 316
Mk 734 920 Mk und Kaſſe 271250 Mk 153 162 Mk Die
Generalverſammlung findet am 20 Auguſt ſtatt

Vom Drahtmarkt wird berichtet Die Befeſtigung auf dem
Drahtmarkte hält an Der Auftragseingang hat ſich weiter ver
ſtärkt ſo daß ſich die Preiſe in den letzten Tagen gut erholen
konnten Die geringen Mengen Walsdraht die die Werke noch
abgeben müſſen bereits mit 2300 Mk die 1000 Kilo bezahlt
werden Die Walzdrahtverbraucher zahlen dieſen Preis in der
Erwartung daß gezogener blanker Draht gleichfalls entſprechend
anziehend wird Heute iſt gewöhnlicher Handels und Stiftdraht
noch zu Baſis 260 Mk die 100 Kilo zu haben verzinkter Draht
ſtellt ſich 65 Mk die 100 Kilo teurer Aber auch dieſe Notierungen
dürften bald überlebt ſein wenn nicht unvorhergeſehene Ereis
niſſe eintreten Die Mehrzahl der Werke hat für drei bis vier
Monate Spezifikationen vorliegen und bucht kleinere Mengen
zur früheren Lieferung nur noch wenn der Käufer den verlangten
höheren Preis anlegt Jn den Fertigfabrikaten wird es gleich
falls wenn die vorhandenen Anzeichen nicht trügen noch lebhafter
werden Drahtſtifte ziehen im Preiſe weiter an auch Draht
geflechte werden mehr gefragt ebenſo Springfedern Blumen
drähte und Stacheldraht

Altenburger Glashütten G Unter dieſem Namen
iſt in Altenburg eine neue Aktiengeſellſchaft mit einem
Aktienkapital von 1 Million Mark gegründet worden Der
Aufſichtsrat beſteht aus Bankier Richard Wagner Leipzig
Generalkonſulat Geh Kommerzienrat Weißenberger Chem
nitz Glashüttenbeſitzer Hugo Faber Reu etershain
Niederlauſitz Glashüttenbeſitzer Purt Putzler Reu
Petershain und Kaufmann Amberg Hildburghauſen

Gewerkſchaft des Braunkohlenbergwerks Johanne Henriette
bei Unſeburg Die zum 17 September einberufene ordentliche
Gewertenverſammlung ſoll u a nachträglich die Beteiligung der
Gewerkſchaft an der Kohle Akt Geſ zu Magdeburg durch Ueber
nahme von Aktien genehmigen Die Verſammlung ſoll fernerhin
beſchließen dieſe Beteiligung nach dem Ermeſſen des Vorſtandes
gegebenenfalls durch weitere Uebernahme von Aktien noch zu ver
ſtärken

Deutſche SeefiſchereiHandelsgeſellſchaft Kuxhaven Auf das
verdoppelte Kapital 18 Proz Dividende 1634

Wiederholt da ſchon in einem Teil der Auflage enthalten
Produktenbericht

Berlin 15 Auguſt TelegrammRückganges des Markkurſes des früchtbaren Wetters
Kartoffelmarkt eingetretenen flauen Haltung war
nehmungsluſt heute gering Für Weizen beſtand etwas mehr
Nachfrage und auch für Roggen zeigte ſich etwas Kaufluſt doch
hat das bei den Mühlen vollſtändig ſtockende Geſchäft in Roggen
meh die Kaufluſt beſchränkt Für Braugerſte ſind die bisherigenPreiſe kaum zu erzielen Jn Hafer hielt ſich hier der Verbrauch

weit mehr zurück als die Fizragehändler erwartet hatten ſo daß
die Kaufluſt hierfür unbedeutend war Für Speiſeerbſen wurden
erneut höhere Preiſe bezahlt Jn Futterhülſenfrüchten mangelt
es an Angebot und für Rapskuchen wollen die Käufer die der
zeitigen Preiſe nur ſchwer bezahlen

Amtliche Produktenpreiſe
Berlin 15 Auguſt Telegramm Weizen märkiſcher

Auguſt 444 452 ſchleſiſcher 430 440 ſtill Roggen Auguſt 346
bis 356 pommerſcher Auguſt 340 348 ruhig Wintergerſte 390
bis 396 Sommergerſte 490 500 ruhig afer märkiſcher Auguſt
354 360 pommerſcher Auguſt 348 358 ſchleſiſcher Auguſt 342 bis
346 alles ab Stationen luſtlos Mais La Plata prompt ab

Hamburg 298 302 ohne Proveninenzangabe September Dezember
äb Hamburg 299 302 September Dezember ab Hamburg 296 bis
299 feſter Weizenmehl 645 690 ruhig Roggenmehl 440 480
ruhig Maismehl geſtrichen Weizenkleie 270 Roggenkleie 270
ſtill Raps 580 600 Rübſen 5 Mark unter Rapspreis Oelſaat
580 600 ruhig Viktorigerbſen 560 610 Kleine Sveiſeerbſen
410 450 Futtererbſen 340 360 Peluſchken 320 335 Acker
bohnen 320 350 Wicken ohne Angebot Blaue Lupinen 170 bis
190 gelbe 180 210 Seradella 240 280 Rapskuchen 250 265
Leinkuchen 390 396 Trockenſchnitzel Oktober Dezember 233 240

Metallnotierungen
Berlin 15 Auguſt Telegramm Raffinade Kupfer 9

bis 99proz 1925 1950 Orig Hüttenweichblei 730 Orig
Hüttenrohzink im freien Verkehr 765 775 ab Dtſch Hütte
Preis des Zinkhüttenverbandes 781 Remelted Plattenzink
550 570 Hrig Hütten Aluminium 98 99proz in gekerb
ten Blöckchen 3050 Orig Hütten Aluminium in Walzdraht
oder Drahtwaren 3175 Zinn Banea Straits Auſtral
4975 Hüttenzinn mindeſtens 99proz 4700 Reinnickel 98
bis 99proz 460 Antimon 775 Silber in Barren ea 900
fein für 1 Kg 1390 1400 Elektrolytkupfer per 100 Kg
2335

Wegen des ſcharfen
und der am

die Unter

Leipziger Eftektenkurse
Leipaig den 15 August 1921

Chemnitzer Bankverein Manstelder Kuxe 592Leipziger Hypoth Bank 800,00Oelsnitzer Kuxe 870,00
Mitteld Privatbank bPittler LeipzigCröllwitzer Papierfabk 680,00 Prehlitzer Stamm 572,00
Glauziger Zuckerfabk 1048,00 2 Priorit AktGr Leipziger Strassen Riebeckbier 340 00bahn 25 Vorzugs Akt 118,00Hallesche Zuckerrall 700,00Rositzer Zuckerr 800,00Zementiabk 288,00 Rudeisburger Zementlabk s 00
s Schneider Paunsd 290,00 Sachsemwerk 3256
e rpriger armnnerei 142,50 Zimmermann Halle 25586Leipaiger Malzfabrik Zimmermann Chemnitz 830
Verantwortlich f d volit Teil Guſtav Jacob Margellat den r und den örtlichen Teil ſowie für

nterhaltung

örungsfrei gearbeitet ſodaß wir wiederum ein günſtiges IGeerlings

ſichten Eugen Brinkmann für Feuilletone a e Lſiſchtes Jerng uſw Dr Karl
aer i für Sport Curt Graf für den Anzeigenteil F



Gerliner Fondsbörse vom 15 August

Die heutige Börse zeigte wie wir noch an anderer Stelle aus
tühbrlich berichten bei erregtem Geschäft eine auberordentlich feste
Haltung

Von den Montan werten ausgehend deren Führung
marekhütte die 95 pCt gewannen innehatten dehnte sich die
Aufwärtsbewegung auch auf die übrigen Märkte aus An Montan
papieren standen noch im Vordergrunde des Interesses Laurahütte

38 Manneesmannröhren 66 mit 810 repartiert Phönix 39
28

kohle 23 Gelsenkirchen 29 Rombacher 19 nur Har
Oberbedarf 2344 Lothringer Hütten
pener schwächer und verloren 13 pCt

Der allgemeinen Tendenz folgten natürlich auch die sonstigen
Deutsche Waffen mit einem 43 proz Gewinn

n Die Gewinne derübrigen Papiere stehen hier im Durchschnitt zwischen 15 und 25 pCt
Auch Kaliwerte

Kali Aschersleben und Westeregeln gewannen

Andustriewerte
standen hier im Vordergrunde des Interesses

Zellstoff Waldhof notierten exkl Bezu hrußerordentlich fest u wer
je 20 pCt Deutsche Kali 15 pCt

Rhein

B i

Braun

S

Papienven

mit einem 46pro2z
24 pCt

plus 58 pCt

reichten Mannesmann
durch einen weiteren

Gewinn standen
Anglo Guano das gleiche

Farben in denen keine Käufe beobachtet wurden
Petroleum werte geteilt Während Deutsche Erdöl 10 pCt

einbüßten Konnten Deutesche Petroleum 88778 30 pCt gewinnen
Valutawerte im Einklang mit der Devisenbewegung sehr

fest Otavianteile plus 44 Otavi Genuß plus 25 Neu Guinea

Selbst die Schiffalhrtswerte dle in der lefzten Zeit arg
vernachlässigt waren Konnten heute im Durchschnitt ihree Kursstand
verbessern wenn auch in nur geringem Umfange
Nordd Lloyd 434 und Hansa plus 334 schwächer lagen nur Ham
burg Süd minus 5 und Dt Augtralier winusm durchschnittlioh 10 20 pt lagen heute auch El ektro
werte höher nur Siemens Halske verloren 4 pCt

Auberordentlich reges Geschäft herreschte wieder in chemischen
Bevorzugt Farbenwerte an deren Spitze G f Anilin

Elberfelder Farben gewannen
Vernachlässigt nur

Hapag plus

Nach vorübergehender leichter Abschwächung setzten die Kurse im
weiteren Verlauf ihre Aufwärtsbewegung fort

Erwüähnenswert vor allem Phönix die den Kursstand von 1083 er
die um 16 pCt stiegen und Dresdner Bank die
Gewinn um 2 pCt heute insgesamt 524 POt

v

Siemens

sohmidt
mit 674

Höchster

gewannen
Braunkohlen

Hofmann 587 zu 585
598 zu 590
720 zu 723 Ohberbed

Nachbörslich hi

765 zu 776
zu 678

Stärke und Archimedes

Niedriger dagegen
arf 355 2u 359

besserungen für fast alle Papiere
Wernshausen 110 pCt ferner über 50 pCt
Babcock Lindes Eismaschinen Hackethal Baer u Stein Koehlmann

zogen um 40 Concordia
Chemische Fabriken um 36 an während bei den übrigen Papieren
die Aufbesserungen etwas geringer warenVerkehrsmittel die 30 pCt gewannen waren auf den angeblich vor
handenen großen Guldenbesitz der Gesellschaft gesucht

Bremer Wolle

Gothaer Waggon 160

Höher wurden ferner Buderus mit 650 64434
648 zu 647 Anglo Guano 520 zu 519 A B G 370 z 367

Halske 428 zu 420 Hirsch Kupfer 42424 zu 422 Linke
Westeregeln 635 zu 620 Sehultheiß Patzenhofer

Gelsenkirchen 517 zu 518 Harpener
Rombacher 487 zu 489 Th Gold

Berliner Maschinen mit 678 zu 685 und Dt Waffen

Niedriger lagen auf unsere Meldung vom Freitagabend
schweiger Maschinen die 55 pCt nachgaben sowie Lüdenscheider
Metall 458

Bezugsreecehte

elt die feste Haltung weiter an so daß fast alle
Papiere zum höchsten Tageskurse schließen
Der Kassamarkt für Industriepapiere zeigte gewaltige Auf

So gewannen Kammgarnspinnerei
Siegen Solinger Deutsche

Deutsche PEisenbahn

nur Braun

Rhein

Houte Vortag Heute Vorta Heute Vorta Heute Vorta 9 Heute Verta Heute VortaAmtliche Kur e r r a re k ki eermann ſag 1200 1101 Vtedereehleiu 6 n er Ropz an o j Worte Zagna ne ſt o
do 1913 x 116 12 Oenabrück B 8 171,25 Charl Wasser 9 263,75Hedwigshütte 16 452 00 Nitritfabrik 16 481,00 do N Botan Gart o D do do Avom 15 August do 1889 4 9860 98,250stbk f H u 8 160,50 161 00 Charlottenh 28 Heilmann Im 20 549,00 539 00 Nord Cellulos 4 do Nied Schönh 0 137,00 do Tullfabrik 25 565 00 555 00
do konv ſ4 95,75 98 000est Länderb 6 73 50 72,50Chem F Buck 10 670,00 Hein Lehm W 25 546,00539 00 do Eiswerke 20 492 00 490 oo do Nordost 0 151,00 Volkst Porzell 18 585,00570,00
do 1905 4 110,00 115 00Pfälzische Bk 10 159,00 159,25do St Prior 10 Heine Co 25 466 00 462 001 do Gummi 0 296,00299,75 do Südwest 0D Vorwärts Spinn 10 535
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